
Terminkalender
Beverungen
Bücherei, 17.00 bis 18.30, An
der Kirche 9.
BeSenMobil, 10.00 bis 12.00,
Anforderung unter Tel.
(0 52 73) 39 22 26, Seniorenbü-
ro, Weserstraße 16.
Frühstück, 8.30 bis 10.30, Se-
niorennachmittag, 14.30 bis
17.30, AWO, Weserstr. 21.
Rundwanderung um den Er-
lenhof, Wanderverein Bor-
gentreich, 14.00, Erlenhof 2,
Herstelle.
Beverunger Seniorennetz,
10.00 bis 12.00, Seniorenbüro,
Weserstraße 16.

Weser-Therme, 9.00 bis 22.00,
Kurpromenade 1, Bad Karls-
hafen.

Boffzen
Schach- und Spielenachmit-
tag, 15.00 bis 17.00, Jugend-
raum, Bahnhofstraße, Lauen-
förde.
Projekt Begegnung: Treff für
Kinder ab acht Jahren, 16.30
bis 18.00, Jugendtreff, 16.30
bis 20.00, Jugendraum, Müh-
lengrube 12b.
Hauskreis, 19.00, St.-Markus-
Kirchengemeinde, Bahn-
hofstr. 3, Lauenförde.

Wohin heute?
Bühne
Viel Lärm um Klassik, 19.30,
Residenz-Stadthalle, Foyer,
Wallstr. 15, Höxter.
Es lockt das Weib, doch bockt
der Leib – Peter Vollmer,
19.30, Theater Dolce Vita,
Langestr. 6, Lauenförde.

Lesungen
Rebekka Eder: Die Schokola-
denfabrik – die Tochter des
Apothekers, 19.00, Buchhand-
lung Lesbar, Weserstraße 7, Be-
verungen.

Museen und Ausstellungen
Deutsches Hugenotten-Mu-
seum, 10.00 bis 17.00, Bad
Karlshafen, Tel. (0 56 72) 14 10.
Sackmuseum, 10.00 bis 17.00,
Wasserstr. 6, Nieheim, Tel.
(0 52 74) 95 36 30.
Forum Jacob Pins, 10.00 bis
17.00, Ausstellung: „Ich neh-
me Partei“, Werke des Han-
noveraner Künstlers Gerd Pie-
penhagen, Westerbachstraße
35, Höxter, Tel. (0 52 71)
6 94 74 41.
Weserrenaissance Schloss Be-
vern: 10.00 bis 17.00, Foto-
ausstellung „Wildnis Nieder-
sachsen“, Tel. (0 55 31)

99 40 10.
Museum Schloss Fürsten-
berg, 10.00 bis 17.00, Ausstel-
lung: „Bleibt anders“ Porzel-
lan gesehen von Sonngard
Marcks, Tel. (0 52 71)
9 66 77 81.
Welterbestätte Corvey, Abtei-
kirche, karolingisches West-
werk, Museum im ehemaligen
Konventsgebäude und Fürst-
liche Bibliothek, 10.00 bis
18.00, Tel. (0 52 71) 6 81 68.
Modellbundesbahn, 11.00 bis
18.00, Rieseler Feld 1b, Bra-
kel.
Orgelmuseum,14.00bis17.00,
Marktstr. 6, Borgentreich, Tel.
(0 56 43) 339.
Korbmachermuseum, 14.00
bis 17.00, Lange Reihe 23, Dal-
hausen, Tel. (0 56 45) 18 23.
Museum im Hütteschen
Haus, 14.00 bis 17.00 und n.
Vereinbarung, Nicolaistr. 10,
Höxter, Tel. (0 52 71)
9 51 66 40.
Teddy- und Puppenmuseum,
14.00 bis 17.00, Alt Stein-
heim, Höxterstr. 11, Stein-
heim, Tel. 0 17 15 13 75 02.
Museum im Stern, 14.30 bis
17.00, Sternstraße 35, War-
burg, Tel. (0 56 41) 92 17 30.

Meditatives
Bogenschießen

¥ Herstelle. Die Faszination
des Bogenschießens auf einem
natürlichen Weg kennenzuler-
nen, ist auf der Burg Herstelle
möglich. Das Tagesseminar
unter der Leitung von Karin
Dörken findet am Samstag, 21.
Mai, von 10 bis 15 Uhr statt.
Die Säulen des meditativen Bo-
genschießens sind Wahrneh-
mung, Atmung, Rhythmus
und Konzentration. In der
Ausgewogenheit von Anspan-
nung und Entspannung findet
der Pfeil seinen Weg ins Ziel.
Das „Loslassen“ bekommt sei-
ne ganz eigene Bedeutung.

„Zielen ohne zu zielen“ trifft
ambestendenKernderÜbung,
heißt es in der Kurs-Ankün-
digung. Mut, Klarheit, Rü-
ckenstärkung, Achtsamkeit,
Aufrichtung und Geduld wer-
den gefördert. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich.

Das komplette Equipment
zum Bogenschießen wird ge-
stellt. Die Anmeldungen kön-
nen über das Buchungssystem
der Homepage, www.vhs-
diemel-egge-weser.de, über das
Anmeldeformular oder oder
persönlich im VHS-Büro (We-
serstraße 16) erfolgen.

Maiandacht in St. Marien
Dalhausen

¥ Dalhausen. Die Katholische
Frauengemeinschaft Deutsch-
lands (KFD) in Dalhausen fei-
ert am Donnerstag, 19. Mai,
um 19.30 Uhr, eine Maian-
dacht in der Kirche. Am Mitt-
woch, 1. Juni, findet zudem die

Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen statt. Beginn ist um
14.30 Uhr mit einer Heiligen
Messe in der Pfarrkirche St.
Marien, anschließend wird ge-
meinsam kostenlos Kaffee ge-
trunken.

Aquasketching rund
umdie Burg

¥ Herstelle. Die Akademie
Burg Herstelle bietet am Sams-
tag, 21. Mai, und Sonntag, 22.
Mai, einen Zeichenkurs mit
verschiedenen Aquarelltechni-
ken rund um die Burg an. In
diesem Workshop wird mit Se-
rien etwa von Pflanzen in ver-
schiedenen Techniken das
zeichnerischmalerischeReper-
toire der Kursteilnehmer er-
weitert. Es werden neue Far-
ben wie die neuen granulie-
renden Farbtöne ausprobiert
und gleich angewendet. Bei
schlechtem Wetter wird das

Malen ins Atelier verlegt. Auch
die eine oder andere theoreti-
sche Stunde soll laut Ankün-
digung dort stattfinden. Der
Kurs ist sowohl für Anfänger
als auch für fortgeschrittene
Zeichner bestens geeignet. Die
Kursgebühr beträgt 200 Euro
inklusive Getränke und Mit-
tagsimbiss an beiden Tagen.
Weitere Informationen zu
Kurs und Anmeldung unter
www.burg-herstelle.de oder
können über sekreta-
riat@burgherstelle.de erfragt
werden.

Projekt sorgt im ersten Jahr für Überschuss
Die Ölmühle Solling unterstützt eine vier Hektar

große Blühwiese an der Weser.

¥ Boffzen. Seit 2020 pachtet
die Ölmühle Solling unmit-
telbar gegenüber des Manu-
fakturstandortes ein vier Hekt-
ar großes Feld an der Weser.
Nachdem im Mai 2021 eine re-
gional abgestimmte Saatmi-
schung auf der Fläche ausge-
sät wurde, entwickelte sich in
den Folgemonaten laut einer
Mitteilung neben üppiger Blü-
tenpracht ein wertvoller Le-
bensraum für Bienen, Hum-
meln, Schmetterlinge, andere
Insekten und Kleintiere.

Begleitet wird das Projekt
unter fachlicher Leitung von
Rembert Ostermann. Finan-
ziert wird das Projekt durch die
Unterstützung und Spenden-
einnahmen der Ölmühle Sol-
ling. Neben der Möglichkeit,
beim Einkauf im Online-Shop

einen Betrag für das Blühfeld
zu spenden, beteiligen sich vie-
le Kunden im Mühlenladen der
Ölmühle Solling am Projekt.

Von Anfang an stand die Ge-

meinnützigkeit des Projektes
im Fokus. Alle Überschüsse
werden in voller Höhe für di-
verse Projekte im Bereich Na-
turschutz und Renaturierung

in der Gemeinde Boffzen be-
ziehungsweise dem Landkreis
Holzminden eingesetzt. Sarah
und Sebastian Baensch, Inha-
ber der Ölmühle Solling, sind
von dem Projekterfolg und der
großen finanziellen Unterstüt-
zung überwältigt. So erzielte
das Projekt Blühwiese im ers-
ten Jahr einen Überschuss von
9.363,52 Euro, der jetzt an den
Vorstand des Vereins Boffzen
Aktiv in Form eines Schecks
übergeben wurde.

Auch in den nächsten Jah-
ren soll es bunt bleiben. Mit
ihrer Blühwiese verfolgt die
Ölmühle Solling den langfris-
tigen Wunsch, im Heimatland-
kreis neue Naturschutzinitia-
tiven zu fördern und Lebens-
räume für Insekten, Vögel und
Kleintiere zu schaffen.

Auf der Blühwiese stehenunter anderembei der ScheckübergabeRem-
bertOstermann(ProjektbetreuungÖlmühle Solling, 3. v. l.) SarahBa-
ensch, (Geschäftsführung Ölmühle Solling, 4. v. l.) und Claudia Malt
(erste Vorsitzende vom Verein Boffzen Aktiv). Foto: Ölmühle Solling

Wenn das
Wollgras
blüht

¥ Holzminden. Im Frühling
bekommt das Hochmoor Me-
cklenbruch weiße Punkte.
Geht man näher heran, wer-
den Puschel erkennbar. Es han-
delt sich um die Blüte des Woll-
grases, die zur Zeit bestaunt
werden kann. Das und viele an-
dere spannende Dinge erfah-
ren Teilnehmer am Samstag,
21. Mai, bei einer Führung
unter Anleitung von Wolf-
gang Peter. Beginn ist um 16
Uhr. Treffpunkt ist der Park-
platz Mecklenbruch, Ortsaus-
gang Silberborn in Richtung
Dassel. Die Tour führt durch
ebenes Gelände und dauert
rund zwei Stunden. Erwach-
sene zahlen 4 Euro, Kinder 2
Euro. Infos unter www.hoch-
solling.de

Flohmarkt im ganzen Dorf
Derental lädt Flohmarkt-Fans am Samstag zu einem Dorfrundgang ein. Anschließend und am Sonntag wird gefeiert.

¥ Derental (tor). Derental lädt
zum Feilschen und Bummeln
durch das ganze Dorf ein. Am
Samstag, 21. Mai, findet ab 9
Uhr der Dorf-Flohmarkt statt.
Es werden Second-Hand-Klei-
dung, Trödel, Kreatives,
Selbstgemachtes, Spielzeug,
Deko, Neues und Gebrauch-
tes und viele andere nützliche
oder nur schöne Dinge zum
Handeln bereit stehen. Am

Nachmittag und am Abend
schließt sich ein Dorffest an.
„Nachdem der Dorfflohmarkt
2019 eine große Resonanz er-
fahren hatte, wurden in der Co-
rona-Pause die Stimmen laut,
diesen Flohmarkt im gesam-
ten Dorf zu wiederholen“, be-
richtet Bürgermeister Günter
Rehling. Mehr als 30 Familien
oder Gemeinschaften haben
sich verbindlich angemeldet.

Unter Pavillons oder in der Ga-
rage, dem Vorgarten oder im
Hof werden die tollsten Sa-
chen angeboten. „Bei dem
Rundgang zu den verschiede-
nen Ständen kann man gleich-
zeitig das schöne Sollingdorf
kennenlernen“, sagt Rehling.
Zur besseren Orientierung der
ortsfremden Besucher werden
an den Ständen kleine Orts-
pläne ausliegen, auf denen die

verschiedenen Angebotsorte
markiert sind. Ein großer Orts-
plan wird im Ort aufgestellt
werden. Der Flohmarkt endet
gegen 14 Uhr. Dann geht es
Schlag auf Schlag weiter mit
dem „kleinen Fest“ vom MTV
und der freiwilligem Feuer-
wehr vor dem Hallenbad. Los
geht es um 14.30 Uhr mit Kaf-
fee und dem legendären De-
rentaler Kuchenbuffet. Ab 18

Uhr lädt dann DJ Luis zum
Tanz im Zelt und auf der Stra-
ße mit heißer Musik ein. Am
Sonntagvormittag folgt um 10
Uhr ein reichhaltiges Kater-
frühstück. Hierfür sind Kar-
ten im Vorverkauf im Deren-
taler Edeka erhältlich. Kräftig
gestärkt beginnt um 11 Uhr der
Frühschoppen mit musikali-
scher Unterstützung durch den
Spielmannszug Derental.

Landkreis stellt Lärmdisplays auf
Die Einrichtungen zur Eindämmung des Motorradlärms nach Anwohnerprotesten stehen in Rühle,

Grünenplan und Golmbach. Eine Anlage in Lauenförde soll folgen.

¥ Landkreis Holzminden.
Seit Anfang Mai stehen die ers-
ten Lärm-Displays im Land-
kreis Holzminden, deren Auf-
stellung bundesweit medial für
Aufsehen gesorgt hat.

Die Displays sind Teil eines
Maßnahmenpaketes, mit dem
der Landkreis Holzminden
Motorradfahrer und Motor-
radfahrerinnen stärker dafür
sensibilisieren will, Rücksicht
auf lärmgestresste Anwohner
zu nehmen. Die Displays sind
an den Ortsgängen von Golm-
bach in Richtung Rühle und
umgekehrt von Rühle nach
Golmbach sowie an den Orts-
ausgängen von Grünenplan

und Neuhaus von der Stra-
ßenmeisterei des Landkreises
Holzminden aufgestellt wor-
den. Die Displays messen das
Fahrzeuggeräusch beim Ver-
lassen der Ortschaft und be-
danken sich, wenn der Pegel
unter 84 Dezibel bleibt.

Die Polizei hat die
Kontrollen in dem
Bereich bereits
verstärkt

Nach einem entsprechen-
den Kreistagsbeschluss im letz-
ten Jahr hatte die Verwaltung
eine Förderung in Höhe von

60 Prozent der Kosten für die
Displays beim Land Nieder-
sachsengestelltundfürvierGe-
räte auch bekommen. In einem
ersten Schritt wurden jetzt für
die ersten Geräte Betonfun-
damente gesetzt und die so-
larbetriebenen Displays an-
schließend aufgestellt. In Lau-
enförde an der Bundesstraße
241 soll in rund drei Wochen
ein Betonfundament gesetzt
werden, um dann dort das Dis-
play aufzustellen, das zu-
nächst vorübergehend in Grü-
nenplan aufgestellt worden
war.

Im letzten Jahr schon hat-
ten Landkreis und die Hamel-

ner Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr Messun-
gen vorgenommen, um fest-
zustellen, wie viele Motorrä-
der in der für Biker touris-
tisch attraktiven Region unter-
wegs sind.

Nicht alle Betroffenen
sind bei dem Thema
Lärmdisplays einer
Meinung

Darüber hinaus hatte die
Polizei ihre Kontrollen in der
Region verstärkt und es wur-
den an neuralgischen Punkten
Banner mit der Bitte um Rück-

sichtnahme aufgestellt. Die in-
zwischen angeschafften Lärm-
displays sollen die Zweirad-
fahrer nicht nur sensibilisie-
ren, sondern auch eine größe-
re Faktengenauigkeit über die
Menge der Fahrzeuge und die
Geräuschbelästigung liefern.

In Diskussionen zwischen
der Bürgerinitiative Motorrad-
lärm und den Behörden gin-
gen die Einschätzungen dazu
immer wieder auseinander.
Das spiegelt sich auch in der
bundesweiten Diskussion zu
diesem Thema wieder, so bi-
lanziert der Landkreis Holz-
minden in einer Pressemittei-
lung.

Diese Messgeräte mit Display sollen dazu beitragen, dass es weniger Motorradlärm gibt. Foto: Landkreis Holzminden
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